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Nachrichten

G rü n d u n g  einer „ W a ld -K le in e u le n -G ru p p e “ 1986

D ie „W ald-K leineulen-G ruppe“ in Nordbayern kam zustande, nachdem eine Reihe ehrenamt­
licher Naturschützer sowie Beobachtergruppen Interesse an einer engeren Zusammenarbeit so­
w ohl untereinander als auch mit Forstbehörden geäußert hatten. D ie M itarbeiter verfügen über 
um fangreiche spezielle vogelkundliche K enntnisse im Lebensraum Wald und w ollen  diese natur­
schützerisch einsetzen.

Ziel bei der Zusammenarbeit mit Forstbehörden ist ein in die naturgemäße W aldwirtschaft in­
tegrierter Artenschutz. Der Schwerpunkt liegt bei der Erhaltung von Baumhöhlen, insbesondere 
den Großhöhlen von Schwarzspecht und ihrer Folgenutzer.

So haben einzelne Mitarbeiter und Teilgruppen schon vor 1982 gute K ontakte zu einzelnen  
Forstäm tern unterhalten. Zur Zeit der m inisteriellen Schwarzspechtum frage 1981/82 wurde die 
Zusamm enarbeit erweitert und jetzt, 1986, können bereits 45 nordbayerische Forstämter als An­
sprechpartner gelten.

In Absprache mit den Forstämtern werden primär die Bäume mit Schw arzspechthöhlen ge­
sucht, markiert, kartiert und dadurch als Brutbäum e erhalten. Sekundär kommt in einigen Fällen  
auch noch das Anbringen von N isth ilfen für bedrohte Arten w ie Rauhfußkauz und H ohltaube 
dazu.

Auf diese W eise w ird versucht, den durch die „neuartigen W aldschäden“ vom großflächigen  
Verschwinden bedrohten Arten zum indest für eine Überbrückungszeit zu helfen, da diese Bäume 
(Alter ab 120 Jahre) von Im m issions- und Folgeschäden besonders stark betroffen sind.

N eben einer Tagung (11./12. Okt. 86 bei Coburg) sollen  künftig auch Exkursionen mit H öhlen­
baum suche in nordbayerischen Forstämtern stattfinden, bei denen auch Revierbeamte gerne ge­
sehen sind. Am W ochenende jew eils in der M itte der M onate Februar, März und April 1987 findet 
sam stags eine Ganztagsexkursion statt; Beginn 8.00 Uhr am jew eiligen Forstamt. Es geht in 
Laubw aldbestände bei Partenstein/Spessart, Scheßlitz/O berfranken und H eideck/M ittelfran­
ken (Buchenhöhlen). Eine aktuelle Information zum Stand der W aldschäden vor Ort sollte dabei 
nicht fehlen. Anmeldung bei:

Klaus B r ü n n e r  
Buchenbühler Str. 22 
8501 Kalchreuth  
Tel. abends 0 9 1 1 /5 6  72 03

F e rd in an d -S ch w e ich e r -P re is  1985

an Herrn Baudirektor Heie F. Erchinger, Norden, für seine in der Zeitschrift W ASSER U ND  BO­
D EN  veröffentlichte A rb eit,, Außentiefräumung durch vollautom atisches Spülsiel in Neßm ersiel
-  Spülbecken als Vogelrast- und -brutgebiet“ in W ürdigung und Anerkennung dieser in Form, 
Inhalt und Aussage vorbildlichen Veröffentlichung auf dem G ebiet der W asserwirtschaft verlie­
hen.

D er zu Ehren des langjährigen Chefredakteurs der im Verlag Paul Parey, Hamburg und Berlin, 
erscheinenden Zeitschrift WASSER UND BODEN gestiftete und mit 2 000 DM dotierte Preis 
dient der Förderung der Veröffentlichung von A rbeiten aus W issenschaft und Praxis der W asser­
w irtschaft.

D ie Räumung des Außen tief s an der Küste des W attenmeeres ist ein besonderes Problem. Heie 
F. E r c h i n g e r  berichtet in seinem Beitrag über den Prototyp einer hydraulischen Räumung m it­
tels eines vollautom atischen Spülsiels. D abei stellt er auch die positiven ökologischen A usw ir­
kungen dar, die das Spülbecken als V o g e lr a s t -  und - b r u t b e r e ic h  bietet.
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